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1. Klinikreform KOB an den Standorten Ebersbach/Zittau
• Ein wesentlicher Schritt ist die Zusage der SAS für einen vorzeitigen Maßnahmebeginn der

Etablierung des Linksherzkathetermessplatzes am Standort Zittau. Diese liegt nun seit
August 2025 vor. Damit können die Ausschreibung,- und Planungsnotwendigkeiten
förderunschädlich umgesetzt werden. Der Zuwendungsbescheid aus Fördermitteln des
Strukturwandels Lausitz (lnvKg) wurde in Höhe von 3,6 Mio € den KOB ebenso zugestellt.
Maßnahmen des Strukturwandels in der Lausitz schaffen somit nachhaltige Perspektiven in
der Notfallversorgung in unserem Landkreis.

• Die schon seit langem angestrebte Kooperation der Uniklinik Dresden und der KVS zur
ambulanten dermatologischen Versorgung am Klinikstandort Ebersbach wurde durch ein
Vor-Ort Termin aller Beteiligten nun konkretisiert. Derzeit ist der Mietvertrag der KOB in
Verhandlung bei der KVS.

• Das KOB prüft weitere Anfragen für zukünftige Mietverhältnisse zu freiwerdenden Flächen
am Standort Ebersbach. Ziel ist ergänzende ärztliche, pflegerische sowie präventive
Versorgungsleistungen anbieten zu können.

• Durch die Änderung bundesgesetzlicher Regelungen ist derzeit mit der Planungsbehörde
zu prüfen, ob das Förderantragsverfahren Geriatrische Reha nun über den neuen
Transformationsfonds des Bundes realisiert wird, da der bisherig gültige
Krankenhausstrukturfonds II beendet wird.

2. Standort Weißwasser
• Für 2024 konnte ein individueller Sicherstellungszuschlag mit der GKV erneut, hier

vertretend mit der AOK PLUS, verhandelt werden. Im Ergebnis geht es um die
gegenseitige Anerkennung von defizitären Kostenpositionen, welche systemisch bedingt
sind, jedoch den Betrieb des Klinikstandortes im ländlichen Raum weiterhin notwendig
macht. Auf Grundlage der GUV wurde ein Sicherstellungszuschlag in Höhe von 2.5 Mio
EUR geeint, abzüglich 600.000 € nach GBA ergibt sich ein Sicherstellungszuschlag von 1.8
Mio EUR als Defizitausgleich für den Klinikstandort WSW.

Der Zugang fur elektronisch
signierte und verschlüsselte
elektronische Dokumente ist mit
Einschränkungen eröffnet.
Informationen und Erläuterungen
auf ·w r?5-30.· +

Allgemeine Öffnungszeiten
Mo 08.30- 12.00 Uhr (nur Kfz-Zulassung und Fahrerlaubnisbenorde)
Di 08.30- 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mi 08.30- 12.00 Uhr (nur Kfz-Zulassung)
Do 08.30- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr
Fr 08.30 - 12.00 Uhr (außer Jugendamt)
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3. Klinikreform Land/ Bund
• Die Landkreisverwaltung trifft sich erneut, noch vor Weihnachten, mit den GF aller

Klinikstandorte um das weitere Vorgehen zur landesweiten Klinikreform zu erörtern. In
einem nächsten Schritt wird der MDK, beauftragt von der Planungsbehörde, die
Strukturvoraussetzungen prüfen um im Ergebnis zu entscheiden, welche Leistungsgruppen
zukünftig im LK GR erbracht werden können.

• Die Landkreisverwaltung steht hier im engen Austausch mit der Planungsbehörde und
unterstützt die Klinikstandorte in ihren jeweiligen Prozessen.

Ausgereichter Darlehensbetrag (Stand: 10.12.2025): 7,8 Mio. EUR
davon KOB 3,0 Mio. EUR, davon KKH WSW 4,4 Mio. EUR und MVZ WSW 400 TEUR


